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Nr. 141/2022 
Halle (Saale), 9. Mai 2022 

Unternehmensinsolvenzen in Sachsen-Anhalt im I. Quartal 2022 
leicht gestiegen 

Im I. Quartal 2022 wurden von den Amtsgerichten in Sachsen-Anhalt 67 Unter-
nehmensinsolvenzen gemeldet. Wie das Statistische Landesamt mitteilt, waren 
das 13,6 % mehr als im I. Quartal 2021. Im I. Quartal 2019 wurden noch 
109 Unternehmensinsolvenzen registriert. Die Gesamthöhe der voraussichtli-
chen Forderungen betrug im I. Quartal 2022 bei den Unternehmensinsolvenzen 
rd. 22,4 Mill. EUR und damit durchschnittlich rd. 334 806 EUR je Verfahren. 

Von den angemeldeten Insolvenzanträgen für Unternehmen wurden 45 eröffnet. Die 
Eröffnungsquote der Unternehmen lag damit im I. Quartal bei 67,2 %. Gut 1/3 der 
Anträge auf Unternehmensinsolvenz wurden mangels Masse abgewiesen. 

Im Bereich Baugewerbe und Gastgewerbe gingen jeweils 10 Anträge auf Eröffnung 
eines Insolvenzverfahrens ein. 9 Anträge kamen aus dem Bereich Handel, Instand-
haltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen. Aus dem Verarbeitenden Gewerbe wur-
den 7 Anträge gemeldet. Zum Zeitpunkt der Antragstellung beschäftigten die be-
troffenen Unternehmen insgesamt 244 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, wobei 
die Hälfte aus dem Verarbeitenden Gewerbe kam. 

Neben den Unternehmen beantragten im I. Quartal 2022 insgesamt 602 sonstige 
Schuldnerinnen und Schuldner eine Eröffnung eines Insolvenzverfahrens. Gegenüber 
dem I. Quartal 2021 waren das 15,9 % weniger Anträge. In 474 Fällen handelte es 
sich um Verbraucherinnen und Verbraucher. Weitere 120 Anträge auf Eröffnung ei-
nes Insolvenzverfahrens erfolgten durch ehemals selbstständig Tätige. Die übrigen 
8 Insolvenzanträge betrafen natürliche Personen als Gesellschafter u. Ä., Nachlässe 
und Gesamtgut. Insgesamt beliefen sich die voraussichtlichen Forderungen der sons-
tigen Schuldnerinnen und Schuldner auf rd. 32,1 Mill. EUR. 

Weitere Informationen zum Thema Insolvenzen finden Sie im Internetangebot des 
Statistischen Landesamtes Sachsen-Anhalt. 

Das Statistische Landesamt Sachsen-Anhalt weist darauf hin, dass es sich hierbei 
um vorläufige Ergebnisse handelt und eine Veränderung aufgrund von später 
eingehenden Meldungen für März 2022 weiterhin möglich ist. 

  

 
Pressesprecherin  

 

PR
ES

SE
M

IT
TE

IL
U

N
G

 

 
Merseburger Str. 2 
06110 Halle (Saale) 
 
Tel. 0345 2318-702 
Fax 0345 2318-913 
 
Internet: 
https://statistik.sachsen-
anhalt.de 
E-Mail: 
pressestelle@ 
stala.mi.sachsen-anhalt.de 

 

 
 

 
 
 

 

https://statistik.sachsen-anhalt.de/themen/unternehmen-handwerk/gewerbeanzeigen-unternehmen-und-arbeitsstaetten-insolvenzen/
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